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zu den Deutschen. Das Jahrbuch Ger- leicht trägt die offene Aussprache der 
mania aus Dresden-Blasewitz berech- Geringschätzung dazu bei, die zu be- 
net, dass im Jahr 1950 Deutschland kehren, die sich aus blosser Gedanken- 
100 Mill. Einwohner haben wird. losigkeit zur Auslandäfferei hergeben." 



Ein Engländer über die „Ausland- 
affen." Ein Berliner Berichterstatter 
des „Daily Graphic" schildert in treff- 
licher Weise die Ausländerei in der 
deutschen Geschäftswelt und kommt 
zu folgendem Schluss : „Dieser Mangel 
an Achtung vor der eigenen Kultur ist 
das Haunpthindernis für die Ausbrei- 
tung des deutschen Einflusses. Es ist 
auch wohl der Grund dafür, dass die 
germanische Rasse, die einst Europa 
von der Iberischen Halbinsel bis zum 
Schwarzen Meere beherrschte, heute 
auf ein schmales Gebiet in Mitteleuro- 
pa beschränkt ist." Nnd die „Ost- 
deutsche Rundschau' fügt hinzu : „Was 
sagen unsere „Auslandsaffen" zu die- 
sem Spiegelbild, das ihnen ein Auslän- 
der vorhält? überkommt sie nicht we- 
nigstens etwas von der tiefen Scham, 
die jeder Deutschfühlende beim Lesen 
dieser nicht im geringsten übertriebe- 
nen Schilderung empfinden muss? Viel- 



Die persönliche Eigenart muss Rück- 
sicht erfahren. Dieselbe ist bei Kin- 
dern wohl noch nicht so gross, aber sie 
ist da; wir mögen sie, die schmieg- 
same, an die unsere schmiegen bis zu 
einem Grade; aber ihrem Kerne, wenn 
er einmal entdeckt ist, müssen wir 
Rechnung tragen. Es ist frevelhaft 
und doch muss ich sagen, dass ich eine 
gewisse Scheu gegen manche Erzie- 
hungsanstalten habe, wie sie draussen 
jetzt entstehen ; sie gleichen und ebnen 
alles und liefern Alltagsmenschen, mit 
denen sich ganz gewiss am besten Ge- 
sellschaft und Staat bauen lässt, wie 
man ja auch am bequemsten mit Back- 
steinen Häuser baut. Aber aus beson- 
deren Verhältnissen folgerichtig her- 
vorgegangene Charaktere, kernhafte 
Urbilder wären mir unter Umständen 
lieber. Ein Schleifstein passt nicht für 
alle Messer. Peter Rosegger. 

K. F. M. 
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Heath's Modem Language Series. — 
Deutsche Gedichte und Lieder. Select- 
ed and graded for first, second, and 
third year high school work by Char- 
les Maltador Purin, Assistant Profes- 
sor of German, University of Wiscon- 
sin, and Edwin Carl Roedder, Associ- 
ate Professor of German Philology, 
University of Wisconsin. 60 cts. — Eu- 
lenpfingsten von Wilhelm Raabe. Edit- 
ed with notes and vocabulary by M. B. 
Lambert, Richmond Hill High School, 
New York City. 45 cts. D. C. Heath 
& Co., 1912. 

Kreuz und Quer durch Deutsche 
Lande. By Robert Mezger, Barringer 
High School, Newark, N. J„ and Wil- 
helm Mueller, former Principal of the 
15th District School, Cincinnati, Ohio. 
American Book Co., 1912. 

Civics in simple lessons for foreign- 
ers. By Anna A. Plass, Teacher in 
English to foreigners in day and even- 
ing schools, Rochester, N. Y. D. C. 
Heath & Co., 1912. 

Die Harzreise und das Buch Le 
Grand von Heinrich Heine. Edited 
with an introduetion and notes by Ro- 
bert Hernon Fife, Jr., Professor in 
Wesleyan University. Henry Holt & 
Co., 1912. 60 cts. 



Writing and Speaking German. Ex- 
ercises in German composition and 
conversation by Paul R. Pope, Assist- 
ant Professor of German in Cornell 
University. Henry Holt & Co., 1912. 
90 cts. 

Dictionary of German and English, 
English and German by Max Bellows. 
Proofs revised by Clarence Sherwood r 
Ph. D. % Berlin, and Wilhelm Johann 
Eggers, M. A. (Lond.) Henry Holt& 
Co., 1912. $1.75. 

Koedukation an höheren Lehran- 
stalten. Von Dr. Mackensen, Direktor 
des Gymnasiums Ernestinums zu Go- 
tha. Quelle & Meyer, Leipzig, 1912. 80 
Pfennige. 

Bibliothek der Geschichtswissen- 
schaft. Herausgegeben von Professor 
Dr. Erich Brandenburg. — Deutsche 
Kaisergeschichte in der Zeit der Salier 
und Staufer von Karl Hampe, o. Pro- 
fessor in Heidelberg. Zweite umgear- 
beitete Auflage. Quelle & Meyer, Leip- 
zig, 1912. M.4.40. 

Flora von Deutschland. Ein Hilfs- 
buch zum Bestimmen der zwischen den 
deutschen Meeren und den Alpen wild- 
wachsenden und angebauten Pflanzen. 
Bearbeitet von Prof. Dr. O. ßchmeil 
und Jost Fitscher. Mit 949 Abbild. 



Eingesandte Bücher. 333 

Zehnte Auflage. Quelle & Meyer, Leip- Heutig. 80 Pf. — Heft 5. her Insti* 

zig, 1912. M.3.80. tute für Jugendkunde und die Grün- 

Aus vergangener Zeit. Kleine Bilder düng eines Instituts für Jugendfor- 
aus der deutschen Geschichte. Selected schling in Hamburg von Prof. Dr. E. 
and edited by Arnold Werner - Span- Meumann. 80 Vf. 
hoofd, Head of the Modern Language , . . . , , . 
Department in the High Schools of T »* Unterklasse einer zwctklassigcn 
Washington, D. C. American Book Co., Volksschule tm Lichte der Arbeitsidee. 
39^«? ° Von M. A. Bessiger, Lehrer in Hohen- 

Die deutschen Mundarten. Von Dr. dort bei Bad Brainbach (Vogtland). 

Hans Reis. Professor in Mainz. Berlin Mit 50 Abbildungen im Text Leipzig, 

und Leipzig, G. J. Göschen. 1912. 80 E ™ s * Wunderlich, 1912. M.3.40. 

Pf Deutsche Lehrerdichter über Erzie- 

Goethe in seinen lyrischen Gedieh- hun u » d Schulreform. Eine Antido- 
ten, Briefen und Aussprüchen sowie in gie aus uuserer Zeit von Karl Hein- 
..Dichtung und Wahrheit". Handbuch T^^l^f 1 '^^ 7,1 ^ EmSt Wim " 
für die unterrichtliche Behandlung äe xl Q \,}. M - 2 -*>- , r „ 
Goethes sowie zum Selbststudium. Von „ The Maktng of Arguments J. H. 
Dr. W. Hawel. Habelschwerdt, Fran- Oardtner, formerly Assistant Professor 
kes Buchhandlung, J. Wolf. 1911. £ En c ^ sh , in , Harvard University. 

Das erste Jahr des Deutschen Un- Ginn & Co., 1912. 
terrichts nach der direkten Methode. British and American Eloquence by 
Mit deutschen Erklärungen. Fragen Robert Irving Fulton, Dean of the 
für Sprechübungen, grammatischen School of Oratory and Professor of 
Übungen und einem Wörterverzeichnis Oratory in the Ohio Wesleyan Um ver- 
herausgegeben von D. L. Savory, M. ?|ty and Themas Clarkson Trucblood, 
A.. Professor der französischen Spra- p ™£**> r ot Oratory m the University 
che und der romanischen Philologie an of Michigan. Ginn & Co., 1912. 
der Universität Belfast (früher Lek- From the United States Bureau of 
tor an der Universität Marburg), Ver- Education. Bulletin, 1912, No. 21. A 
fasser von .»Deutsches Reformlese- Gomparison of Vrban and Rnral Com- 
fouoh", „drei Wochen in Deutschland", mon-School Statistics by Harlan TJpde- 
usw. Oxford Universitätsverlag, New graff and William R. Hood, Division of 
York, 1912. School Administration.— No. 22. Pub- 
lic and Private High Schools. Prepared 

Aus dem VerInge von B. G. Teubner, by the Statistical* Division of the Bu- 

Leipzig: reau of Education. — No. 24. Gurren t 

Deutscher Stil. Eine Handzeichuung Educational Topics. I. The Duty of 

von Dr. Otto Ooertel. 1912. M.1.80. the State in the Medical Inspeetion of 

Die deutsche Interpunktionslehre. Schools; Results which the Public may 

Die wichtigsten Regeln über die Satz- Rightfully Expect by F. B. Dresslar. 

oder Lesezeichen und die Redestriche, II. Health Problems in Education by 

dargestellt und durch Beispiele erläu- Thomas D. Wood. III. Sanitation in 

tert von Dr. 0. Glöde, Oberlehrer am Rural üommunitics by Charles E. 

grossherzoglichen Gymnasium zu Do- Xorth. 

berau in Mecklenburg. Dritte Auflage Short Stoi'ies for Oral French by 

in der neuen Rechtschreibung. 1912. Anna Woods Bullard % A. B., Diplomee 

35 Pf. de 1' Association phouotique interna tio- 

Säemann - Schriften für Erziehung nnle, Instructor in French in Teachns' 

und Unterricht. Heft 4. Ein Moder- College, Columbia University, and in 

'nes Jugendgesetz. Das Belgische .Tu- Horace Mann High School. New York, 

gendgesetz vom 15. Mai 1912. über- Charles Scribuer's Sons, 1912. 
setzt und eingeleitet von Dr. Hans v. 



